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Erfahrungsbericht 
zum Auslandssemester an der  

Edith Cowan University 
 

Auf den folgenden Seiten findest du den Erfahrungsbericht eines Studenten, der mit unserem  

kostenlosen Service sein Auslandssemester in Australien realisiert hat –  

lass dich inspirieren und für eine bestimmte Universität oder Stadt begeistern. 
 

Wir sind auch dir gerne behilflich, deinen Traum von einem Studium Down Under in die Tat 

umzusetzen. 

 
 

..................................................................................................................................................................... 

 

Unsere kostenfreien Leistungen: 

 

  Alle Informationen aus einer Hand: Vor, während und nach dem Studienaufenthalt 

  
 Auswahl passender Universitäten und Studienprogramme durch erfahrene Beraterinnen 

  
 Finanzierungsberatung und Vergabe exklusiver Vergünstigungen und Stipendien 

 

 Komplette Bewerbungsdurchführung und Einschreibung an der Wunschuniversität 

 

 Übersetzung und Beglaubigung von akademischen Zeugnissen 

 

 Hilfe & Informationen rund um Flug, Unterkunft, Leben und Reisen 

 

 Exklusives GOstralia!-GOzealand! Karriere- und Alumninetzwerk, u.v.m. 

 

Fordere jetzt kostenlos unser GOstralia!-GOzealand! Infopaket mit 

passenden Universitätsvorschlägen für dein Studienvorhaben und 
unserem GOstralia!-GOzealand! Studienführer an. 

www.gostralia.de/infomaterial  
 

https://www.gostralia.de/kostenloses-infomaterial-auslandsstudium/
http://www.gostralia.de/infomaterial


 

Mein Auslandssemester an der Edith Cowan University 
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Ein Erfahrungsbericht von Svenja Braun 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Aussie Aussie Aussie- Oi! Oi! Oi! 

Nach 20 Stunden im Flugzeug und völlig übermüdet in Perth angekommen, hatte ich zunächst das 

Gefühl, gegen eine Wand zu laufen. 48 Grad Temperaturunterschied sind definitiv nicht zu 

unterschätzen. Umso dankbarer war ich einer Kommilitonin aus Deutschland, die das vorige Semester 

an der ECU studiert hat, als sie mich mit einer Umarmung und einer kalten Flasche Wasser begrüßte. 

Nach einigen Umwegen fanden wir auch das Student Village der Edith Cowan University in 

Joondalup, für welches ich mich von Deutschland aus beworben hatte. Ich habe mich für das Leben 

auf dem Campus entscheiden, weil es mir meine Vorgängerin empfohlen hat und es mir verlockend 

schien, aufgrund der Lage direkt aus dem Bett in die Vorlesungssäle zu fallen. 

 

Edith Cowan University- das Studium 

Es gibt 2 Standorte der Edith Cowan University: Joondalup und Mount Lawley. Man muss sich im 

Prinzip bereits vor der Abreise entscheiden, an welchem Campus man studieren möchte. Vor allem 

wenn man sich wie ich dazu entscheidet, auf dem Campus zu leben, denn man muss sich bereits für 

eines der Student Villages bewerben, bevor man überhaupt seine Kurse wählen kann. Mir fiel es sehr 

schwer, mich zu entscheiden, also verließ ich mich auf die Meinung meiner Vorgängerin und bewarb 

mich für Joondalup. Aufgrund der Nähe zum Strand nicht die schlechteste Entscheidung, jedoch gibt 

es (meiner Erfahrung nach) mehr Kurse für Lehramtsstudierende am Campus in Mount Lawley, 

sodass ich auch einmal in der Woche mit öffentlichen Verkehrsmitteln nach Mount Lawley fahren 

musste (ca. 45-60 Minuten). Der Campus in Mount Lawley liegt näher an der Innenstadt (ca. 15 

Minuten mit dem Bus). 

Ich hatte bereits von Deutschland aus Kurse gewählt, endgültig festgelegt habe ich mich allerdings 

erst vor Ort- das ist gut möglich, nicht zuletzt weil alle Zuständigen sehr hilfsbereit und verständnisvoll 

sind: sowohl die Damen vom International Office, als auch alle heads of department. Ich fühlte mich 

gerade in den ereignisreichen ersten Tagen und Wochen an der Universität nie verloren. 

Ich belegte 4 Kurse. Alle Kurse setzten sich aus einer 45minütigen Vorlesung und einem 90minütigem 

Tutorium zusammen. Ich war zuerst überwältigt vom Arbeitsaufwand in jedem einzelnen Kurs. 

Mindestens 2 Assignments (Vortrag, Hausarbeit, ...) wurden jeweils gefordert, doch als nach den 

ersten Wochen das erste Assignment abgegeben und gut benotet zurückgegeben wurde, wich die 

Anspannung. Es war unglaublich spannend zu sehen, wie in einem anderen Land studiert wird und 

vor allem wie mit dem technischen Fortschritt umgegangen wird. 

Ich hatte insgesamt das Gefühl, dass ich auch als Nicht- Muttersprachlerin gut abschnitt. In allen 

meinen Kursen war ich die einzige Austauschstudentin, was nicht repräsentativ ist für die ECU. Es gibt 

wahnsinnig viele Internationals, in den Lehramtsstudiengängen ist es allerdings ungewöhnlich. Ich 

habe am Ende des Semesters alle Veranstaltungen (gut) bestanden. 



 

Außenbereich der Bibliothek 

 

Eingangsbereich Campus Joondalup



 

Student Gym 

 

Shopping Centre (5 min mit dem Bus entfernt) 

 

Das Leben im Student Village  

Wie bereits angedeutet, schien es mir sehr komfortabel, keine langen Wege auf mich nehmen zu 

müssen um morgens zur Uni zu kommen. Außerdem fand ich es schwierig, mir schon von 

Deutschland aus eine Unterkunft zu organisieren (gerade weil auch viele Betrüger die Lage von 

international students ausnutzen) und um ins Ungewisse zu reisen, bin ich einfach zu ängstlich. Die 

Unterbringung im Student Village ist eine recht teure Möglichkeit, jedoch habe ich von anderen 



Studierenden erfahren, dass auch das Leben in Wohngemeinschaften außerhalb des Campus recht 

kostspielig ist. Die Zimmer sind recht klein und mit dem Nötigsten ausgestattet- man kann es sich 

trotzdem gemütlich machen und nach dem Semester fiel es mir schwer, die Fotos von den Wänden 

abzunehmen und mein kleines Zuhause zu verlassen. Den Rest des Appartments, das ich mir mit 5 

anderen Leuten teilte, konnte ich leider zu keinem Augenblick mein Zuhause nennen- es gab große 

Differenzen zwischen allen Mitbewohnern, die nie behoben wurden. Das lag nicht zuletzt auch daran, 

dass verschiedene Kulturen aufeinandertrafen. Ich freute mich auf diese Erfahrung, es gibt jedoch 

immer Leute, die an ihren Verhaltensmustern festhalten wollen und keinerlei Toleranz zeigen können. 

Ich möchte durch diese Schilderung nicht vom Student Village abraten, denn ich habe mein „Zuhause“ 

ganz einfach im Nachbar- Apartment gefunden. Immer wieder organisierte, kostenlose Aktivitäten 

(Grillabende, Kochwettbewerbe, …) und auch Party kam im Village nie zu kurz. Im Jahr nach meiner 

Abreise wurde das Student Village von Grund auf saniert und renoviert. Inzwischen gibt es sowohl in 

Mount Lawley, als auch in Joondalup einen Pool für die Studenten. 

 

Perth 

Ich habe mich sofort in Perth und die Westküste verliebt. Obwohl Perth als Hauptstadt knapp 2 

Millionen Einwohner hat, findet man sich schnell zurecht. Es gibt Busse, die umsonst im 

Innenstadtbereich fahren und die Stadtteile sind mit Zügen mit der Innenstadt verbunden. Auch die 

anderen Stadtteile sind absolut sehenswert. In Freemantle gibt es einen tollen Markt mit regionalen 

Produkten und auch Leederville habe ich mit seinen vielen Cafés und Shops ins Herz geschlossen.  

Für mich war Perth der perfekte Mix aus dem Australian Beach Lifestyle und urbanem, hippen 

Stadtflair. 

 

Cottesloe Beach 



 

Aussicht vom King’s Park 

 

All in all 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass ich eine unglaublich gute Zeit in Perth hatte. Ich habe es 

genossen, am Strand zu leben, Menschen aus allen Teilen der Erde zu treffen, eine neue Stadt und 

zumindest einen Teil eines neuen Landes zu erkunden, ich habe mich an der Universität gut 

aufgehoben und niemals überfordert gefühlt. Ich war begeistert von der australischen Lebensweise 

und vor allem auch den Menschen. Ich bin sehr dankbar, dass ich diese Erfahrungen machen durfte 

und würde jedem das Studium an der Edith Cowan University empfehlen. 



 
 .......................................................................................................................... 

 

 

Gerne verwirklichen wir auch deinen 

Traum von einem Studium in 

Australien, Neuseeland oder Asien! 
 

Fordere jetzt kostenloses Infomaterial an und lass dich von unseren  

Studienberaterinnen über die nächsten Schritte informieren. 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Stuttgart 
Jägerstraße 53 · 70174 Stuttgart · +49 (0) 711 400 910 40 

stuttgart@gostralia.de · stuttgart@gozealand.de 

 

Hamburg 
Alstertor 1 · 20095 Hamburg · +49 (0) 40 368 813 160 

hamburg@gostralia.de · hamburg@gozealand.de 

 

Berlin 
Gormannstraße 14 · 10119 Berlin · +49 (0) 30 467 260 810 

berlin@gostralia.de · berlin@gozealand.de 

 

Köln 
Salierring 48 · 50677 Köln · +49 (0) 221 975 868 70 

koeln@gostralia.de · koeln@gozealand.de 

 

Dortmund 
Sudermannstraße 41 · 44137 Dortmund · +49 (0) 231 950 981 39 

dortmund@gostralia.de · dortmund@gozealand.de 

 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

 

...oder direkt auf www.gostralia.de und www.gozealand.de 
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